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Erlebnisreiche Tage im Feriencamp  

Todtmoos -  Jede Menge Spaß hatten die Teilnehmer des Naturcamps bei der Zellermoos-Hütte.  

 

Präsentieren stolz ihre selbst gebaute Waldhöhle: die Kinder vom Todtmooser Naturcamp. Im Hintergrund 

Betreuerinnen Nina Faschian und Anna Müller.  Bild: böhm  

Naturcamp begeistert Todtmooser Kinder: Jede Menge Spaß erlebten die Teilnehmer des Naturcamps bei der 

Zellermoos-Hütte. Das erste Naturcamp fand im Jahr 2012 statt. Bedingt durch die langen Schulferien soll das 

Naturcamp dazu beitragen, vor allem berufstätige Eltern zu entlasten, wie Silke Kaiser, Vorsitzende des 

Fördervereins Kindergarten und Schule Todtmoos, erläutert. Der Verein zeichnet in diesem Jahr erstmals für 

die Organisation und Durchführung verantwortlich. In den letzten zwei Ferienwochen verbrachten zwei 

Gruppen mit insgesamt 29 Vorschülern und Schülern bis zwölf Jahre erlebnisreiche Tage in der freien Natur. 

Betreut wurden die Kinder von Nina Faschian und Anna Müller. Im Wald rund um die Grillhütte wurde fleißig 

gewerkelt. Es entstanden Höhlen und Hütten, die von den Kindern stolz vorgezeigt wurden. Wie die 

Betreuerinnen erklärten, entwickelten die Kinder viel Phantasie, gerade bei selbst ausgedachten Spielen. 

Auch eine Waldputzete gehörte so ganz nebenbei zum Programm des Camps, um die Kinder zum sorgsamen 

Umgang mit der Natur zu sensibilisieren. Zum Abschluss gab's noch Würstchen, die vom Förderverein 

spendiert wurden. Anmeldungen aus umliegenden Gemeinden konnten nicht berücksichtigt werden, da alle 

Plätze durch Todtmooser Kinder belegt werden konnten. 

Laut Silke Kaiser ist das Todtmooser Naturcamp die einzige Maßnahme im Umkreis, bei der die Kinder über 

einen längeren Zeitraum und nicht nur tageweise betreut werden. Es wurden für die Betreuung 

familienfreundliche Preise angesetzt, da der Förderverein aus diesem Angebot keinen Gewinn erzielen 

möchte. Für das kommende Jahr werden bereits jetzt Betreuer und Betreuerinnen für das Camp gesucht. Je 

nach Anmeldezahl werden möglicherweise drei Kräfte benötigt. 

 Nähere Infos gibt es bei Silke Kaiser unter Telefonnummer 07674/92 05 74 oder per Mail silke-m.kaiser@t-

online.de 

 


